
Ausführliche  
Informationen unter:  
www.jazzstudio.de

OHNE HILFE GEHT ES NICHT…
Das Jazz Studio dankt seinen Sponsoren und Unterstützern:
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JAZZ STUDIO NÜRNBERG E.V.  
Jazzkeller: Paniersplatz 27/29   
Büroadresse: Vestnertormauer 24  •  90403 Nürnberg
Tel.: (0911) 36 42 97  •  Fax: (0911) 36 16 90  •  E-Mail: jazz@jazzstudio.de

RADIO JAZZTIME NÜRNBERG
jeden Donnerstag von 22 bis 23 Uhr auf UKW 94,5  
und auf den Kabelfrequenzen 98,25 und 98,35
Im Internet:  
https://www.radioplayer.de/radio/945-radio-f.html
Als MP3-Stream unter:  
http://webstream.radiof.de

Freitag, 20. Februar 2026, 21:00 Uhr
LENNY REHM QUARTETT 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Gemeinsam mit seinen herausragenden Mitmusikern wagt der mehr-
fach preisgekrönte Schlagzeuger Lenny Rehm den Versuch, seine 
komplexen Kompositionen mit maximalem Freiraum für Improvisation 
zu verbinden. // Lenny Rehm dr / Lajos Meinberg p / Morten Larsen b / 
Finn Vidal sax
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 21. Februar 2026, 21:00 Uhr
SONNIE RONNIE & THE SHOTGUNS 
CONTEMPORARY RETRO GROOVE 
Bei seinen Auftritten zelebriert das Trio einen Querschnitt von Blues 
und R & B, angereichert mit einer Dosis STEVIE RAY VAUGHAN, verfei-
nert mit einem Schuss JIMI HENDRIX und abgerundet mit lässigem Old 
School Rock’n’Roll. // Norbert „SONNIE RONNIE“ Schottenhamml g, voc 
/ Jürgen Thanner b / Matthias „Matze“ Kudlich dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 27. Februar 2026, 21:00 Uhr
JONA4  VOCAL JAZZ 
„She needs no big weapon, her words cut like a knife“
Persönliche Singer-Songwriter Stücke über zwischenmenschliche Be-
ziehungen in all ihren Farben treffen auf detailverliebte Arrangements.
// Christina Jung voc / Jochen Pfister p / Moritz Graf b / Julian Fau dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 28. Februar 2026, 21:00 Uhr
MATTHIAS SPILLMANN TRIO 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Gemeinsam forschen der Trompeter aus Zürich und die Rhythmus-
gruppe aus Berlin der DNA dieser Musik nach: die Kompositionen von 
Monk, Mingus, Ornette, Strayhorn und Ellington werden mit Hingabe 
und Können, Fantasie und Mut zum Risiko neu interpretiert. // Matthias 
Spillmann tp, flh / Andreas Lang b / Moritz Baumgärtner dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR
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Samstag, 31. Januar 2026, 21:00 Uhr
PAUL BRÄNDLE & ANDREAS DOMBERT 
A NIGHT OF JAZZ GUITARS 
Hier haben sich zwei Musiker gefunden, die sich blind verstehen und 
deren Zusammenspiel zu einer faszinierenden musikalischen Sym-
biose wird – eine magische „Nacht der Jazzgitarren“. Ein Hochgenuss 
– nicht nur für Gitarrenfans. // Paul Brändle g / Andreas Dombert g
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 6. Februar 2026, 21:00 Uhr
ANDREY LOBANOV & IVAN FARMAKOVSKY 
QUINTETT  HARD BOP AND MORE 
Alle Bandmitglieder verstehen ihr Handwerk intuitiv, wodurch ein 
freiheitsliebendes Spiel voller Leichtigkeit und Kraft entsteht. Das 
Klangergebnis dieses Hardbop Quintetts übersteigt bei weitem die 
bloße Summe seiner einzelnen Mitglieder. // Andrey Lobanov tp / Ivan 
Farmakovsky p / Hubert Winter sax / Max Leiß b / Julian Fau dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 7. Februar 2026, 21:00 Uhr
GIACOMO GANZERLI TRIO 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ FROM ITALY 
Die „basslose“ Besetzung kombiniert Schlagzeug, Saxophon und Gitar-
re mit Live-Elektronik und Drum Machine und verbindet elektronische 
Elemente mit melodischen Klanglandschaften und freier Improvisation.
// Daniele Nasi ts / Michele Bonifati g / Giacomo Ganzerli dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 13. Februar 2026, 21:00 Uhr
DAVID SOYZA INTERNATIONAL QUARTET 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Die risikoreiche Interaktion und das intuitive Feingefühl der einzelnen 
Musiker:innen führt zu dem transparenten und abwechslungsreichen 
Bandsound dieses zeitgenössischen Jazzquartetts. // David Soyza vib / 
Olga Reznichenko p / Phil Donkin b / Flo Fischer dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 14. Februar 2026, 21:00 Uhr
SEBASTIAN GAHLER – ELECTRIC STORIES 
HIGH ENERGY GROOVE JAZZ 
„Electric Stories“ bietet groove-basierten High-Energy-Jazz mit Tief- 
gang. Das Sound-Setting orientiert sich am Elektro-, Funk- und Fusion-
Jazz der 1960er und 70er Jahre und spürt Vorbildern wie Herbie Han-
cocks wegweisendem Album „Head Hunters“ (1973) nach. // Sebastian 
Gahler keyb / Jonathan Böbel tb / Martin Feske g / Nico Brandenburg b 
/ Niklas Schneider dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR
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WEITERE KONZERTE SIEHE RÜCKSEITE 

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Konzerte im Jazz Studio  
am Paniersplatz 27–29 statt. Publikumseinlass jeweils eine Stunde  
vor Veranstaltungsbeginn. Der Jazzkeller ist leider nicht barrierefrei.

Freitag, 9. Januar 2026, 21:00 Uhr
CLOUD & STONE  CONTEMPORARY MODERN JAZZ
Konkret und geerdet wie ein Stein, flüchtig und wandelbar wie eine Wolke 
– die Musik von Cloud & Stone lässt Texturen miteinander in Kontakt 
treten und Aggregatzustände ineinander übergehen. // Julius Apriadi vib / 
Alexander Beierbach ts / Maike Hilbig b
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 10. Januar 2026, 21:00 Uhr
FELIX WIEGAND QUARTETT 
CONTEMPORARY MODERN JAZZ 
Lebendiger Klang von heute und ein Ausflug in die Stimmungswelten der 
modernen Musik und des modernen Jazz, von nuancenreich differenziert 
bis kraftvoll energiegeladen. // Anton Mangold sax / Felix Schneider p / 
Felix Wiegand b / Jonas Sorgenfrei dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 16. Januar 2026, 21:00 Uhr
DIE HOCHSTAPLER  INNOVATIVE MODERN JAZZ 
Die vier Musiker bewegen sich als unabhängige Akteure mit dem Kom-
pass der Kreativität im Dickicht des Regelwerks, gemeinsam oder allein, 
souverän, frei und immer in Bewegung. // Pierre Borel as / Louis Laurain 
tp / Antonio Borghini b / Hannes Lingens dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 17. Januar 2026, 21:00 Uhr
YABBALAGA  EXPERIMENTAL GROOVE JAZZ 
Jazz goes Rock goes Prog goes Electronics: Mal mehr jazzig, dann wieder 
mehr dem Rock zugetan, YABBALAGA setzt auch in diesem Metier neue 
Maßstäbe. // Stephan Mattner sax, cl, comp, electr. / Sebastian Räther 
e-b / Ralf Gessler dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Montag, 19. Januar 2026, 20:00 Uhr
Festsaal im Künstlerhaus am Bahnhof,  
Königstr. 95, 90402 Nürnberg
THE ART OF JAZZ № 250
BAROQUE PROJECT „MADRIGAL MOODS“ 
HEINRICH SCHÜTZ (1585–1672) & CLAUDIO MONTEVERDI (1567–1643)
Die beiden Komponisten stehen im Mittelpunkt des „Madrigal Moods“- 
Projekts. Sie stehen am Übergang von der Renaissance zum Barock.   

Beide haben die Grundlage der Harmonik für die 
europäische Musik gelegt. Damit haben sie auch die 
harmonischen Grundlagen für den Jazz geschaffen, 
dessen Harmonik sehr stark von der europäischen 

Musik beeinflusst ist und auf ihr aufbaut. Im „Madrigal Moods“-Projekt 
werden nun beide musikalischen Sichtweisen miteinander vermischt  
und es entsteht eine wunderbar frische Musik! // Michael Flügel p /  
Hubert Winter sax / Andreas Kurz b / Paul Höchstädter dr
Eintritt normal 25.-, ermäßigt 20.-, Mitglieder JSN 16.- EUR

 
Mittwoch, 21. Januar 2026, 20:00 Uhr
VIBRAPHONISSIMO – ALESSANDRO FEDRIGO 
XY QUARTET  MODERN JAZZ FROM ITALY 
Die Musiker des XY Quartet kann man als Vertreter der neuen Italieni-
schen Jazzszene bezeichnen. Sie haben seit 2011 bereits 3 CDs produ-
ziert und sind auf vielen Festivals aufgetreten. Die Band zeichnet sich 
durch ihre souveräne Balance zwischen Improvisation und Komposition 
aus. Beeinflusst werden die Künstler dabei auch von zeitgenössischer 
Musik, Minimal Music, Electronic und progressiven Stilen. // Nicola Fazzini 
sax / Saverio Tasca vib / Alessandro Fedrigo e-b / Luca Colussi dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 23. Januar 2026, 21:00 Uhr
MAGNUS MEHL „TINY BRASS BAND“ 
BRASS BAND VOODOO 
Drei Blasinstrumente und ein Schlagzeug. Nahezu unendliche klangliche 
Möglichkeiten und gleichzeitig die absolute Reduktion auf das Wesent-
liche. Die wuchtige, archaische Dichte der Brass Bands New Orleans 
vermischt sich mit verträumter, lyrischer Melancholie. // Magnus Mehl 
sax / Christian Mehler tp / Johannes Bär tuba / Ferenc Mehl dr
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Samstag, 24. Januar 2026, 21:00 Uhr
MIKKEL PLOUG TRIO  GUITAR AT ITS BEST 
Aus Kopenhagen kommt Mikkel Ploug mit seinem langjährigen Trio zum 
wiederholten Mal ins Jazz Studio nach Nürnberg. Seine beeindruckende 
Technik und Spielfreude begeistern nicht nur Jazzfans. // Mikkel Ploug g / 
Jeppe Skovbakke b / Sean Carpio dr
Eintritt normal 24.-, ermäßigt 18.-, Mitglieder JSN 8.- EUR

Freitag, 30. Januar 2026, 21:00 Uhr
CANTO DA LUA FEAT. PAULO MORELLO 
BRAZIL JAZZ 
Mit einer Mischung aus mitreißenden Rhythmen, melodischen Phrasen 
und kreativer Improvisation interpretiert CANTO DA LUA Perlen des 
brasilianischen Jazz und eigene Kompositionen, mit denen sie sich tief 
vor der reichen Musiktradition Brasiliens verneigen. // Franziska Graz voc 
/ Paulo Morello g / Nico Graz acc, sax / Jannis Krüger p, synth.-b / Aron 
Hantke dr, perc
Eintritt normal 21.-, ermäßigt 14.-, Mitglieder JSN 8.- EUR


